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 WIESuellaktuell

Für die bevorstehenden Feiertage wünschen wir 
Zeit und Ruhe für Besinnlichkeit.  

Fröhliche Weihnachten, viel Glück und alles Gute für das neue Jahr 2025 

wünschen der Gemeindevorstand mit Bgm. Mag. Josef Waltl, 

1. Vizebgm. August Nußmüller, 2. Vizebgmin Theresia Koch, 

Gemeindekassierin Marlies Schuster, Vorstandsmitglied Sabine Ehmann

 sowie der Gemeinderat und die MitarbeiterInnen der 

Marktgemeinde Wies. 

„Wieser Weihnacht“ „Wieser Weihnacht“ 
am Marktplatzam Marktplatz

Die „Wieser Weihnacht“ startet am Donnerstag, 05. Dezember 2024 
von 17.00 bis 21.00 Uhr am Marktplatz. 

Wieser Vereine, Kunst-& Kleinhandwerker und viele MusikerInnen werden 
für eine vorweihnachtliche Stimmung im Advent sorgen. 

Termine: 
Donnerstag, 5.12. 
und Freitag, 6.12.

Donnerstag, 12.12. 
und Freitag, 13.12.

Donnerstag, 19.12. 
und Freitag, 20.12.

jeweils von 17.00 bis 
21.00 Uhr



Zweitwohnsitz- und Leerstands-
abgabe wurde wieder aufgehoben. 

Der Gemeinderat von Wies ist den 
Vorgaben des Landes gefolgt und 

hat die sogenannte Zweitwohnsitz- und 
Leerstandsabgabe beschlossen. Diese 
sollte die alte Ferienwohnungsabgabe 
ersetzen bzw. kompensieren. Die Pra-
xis hat jedoch gezeigt, dass diese Art 
der Abgabe vielleicht für Tourismusde-
stinationen wie Schladming oder Ram-
sau eine ideale Lösung sein könnte, um 
dem Problem der Zweitwohnsitze zu 
entgegnen. Oder für größere Städte, um 
Wohnungsleerstände zu bekämpfen. 
Keinesfalls ist dieses Instrument für 
Gemeinden wie Wies geeignet. Im Ge-
genteil. Erstens gibt es unzählige fast 
schon unüberschaubare Ausnahmen 
und wenn man Pech hat, dann wird 
man einfach zur Kasse gebeten. Außer-
dem werden jene Menschen bestraft, 
die sich etwas geschaffen haben oder 
müssen zahlen, weil durch bestimmte 
Umstände eine Vermietung oder ent-
sprechende Nutzung nicht möglich 
ist. Jedenfalls ist der Gemeinderat der 
Marktgemeinde Wies zur Ansicht ge-
kommen, dass die Zweitwohnsitz- und 
Leerstandsabgabe für die Marktge-
meinde Wies nicht geeignet ist und 
diese Art der Geldeintreibung nicht 
sinnvoll erscheint. Deshalb wurde die-
se Abgabe mit großer Mehrheit wieder 
abgeschafft. Jene, die bereits einbezahlt 
haben, bekommen dieses Geld sehr un-
bürokratisch als Förderung zurück. 
Es war und ist mir ein großes Anliegen, 
dass derartige gesetzliche Fehlkonst-
ruktionen zurückgenommen werden 
und die Menschen vor willkürlichen 
Steuerbelastungen verschont werden, 
meint … 

Ihr/dein Bürgermeister 
Josef Waltl 

Die Bauarbeiten beim neuen 
Tennishaus gehen zügig voran. 
Mit der Dacheindeckung kann 
man beruhigt in die Wintermo-
nate gehen. Ein Dank gilt dem 
Tennisverein Wies für die un-
zähligen Eigenleistungen.

Liebe Wieserinnen, 
liebe Wieser!
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Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Mittwoch, 
18. Dezember um 18.00 Uhr im Rathaussaal statt. Da 
es im Rathaussaal nur begrenzte Sitzplätze gibt, wird 
die Sitzung auch live im Internet auf www.wies.at 
übertragen.

Live-Übertragung der Gemeinderatssitzung 

Die Bauarbeiten beim soge-
nannten Caritasweg (Verbin-
dungsweg von der Haltestelle 
Wies-Markt bis Caritas-Senio-
renwohnheim) wurden bereits 
begonnen. Noch in diesem Jahr 
soll der Unterbau mit der Schot-
terung fertiggestellt werden. Im 
Frühjahr 2025 wird asphaltiert.

Das neue Splittlager in der 
Sulmstraße ist derzeit im Bau. 
Mit der Fertigstellung ist Ende 
dieses Jahres zu rechnen.

Aktuell wird auch schon im 
Ortszentrum von Wielfresen Glas-
faser verlegt. Im Bereich Meßnitz-
graben bis zur Landesstraße soll 
noch in diesem Jahr die Hauptlei-
tung eingeblasen werden. Wenn es 
die Wetterlage zulässt, dann kön-
nen auch einzelne Hausanschlüs-
se noch fertiggestellt werden.

Beim Gallerbergweg (vom 
Ortszentrum Vordersdorf bis 
zur Kraßerstraße) wurde Ende 
November der Unterbau mittels 
Bodenstabilisierung saniert und 
danach die Asphaltdecke aufge-
bracht.
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Bereits sein Großvater 
Hans Waltl war im 

Jahre 1949 als Schriftfüh-
rer Gründungsfunktionär 
der Landjugend Wies und 
in weiterer Folge als Dele-
gierter bei der Gründung 
des Bundes Steirischer 
Landjugend in Graz be-
teiligt. 

Auch Vater Josef Waltl 
brachte es als Obmann der 
Ortsgruppe Wies, Bezirk-
sobmann, Landesobmann 
und Bundesobmannstell-
vertreter auf insgesamt 21 
„Funktionärsjahre“. Nun 
hat auch Georg Waltl mit 
der Wahl zum stellvertre-
tenden Bundesobmann 
alle vier Ebenen der Land-

jugend erklommen. Noch 
bevor er die Ortsgruppe 
Wies übernehmen konnte 
wurde er bereits zum Lan-
desobmannstellvertreter 
der Steirischen Landju-
gend gewählt. Dann ging 
es Schlag auf Schlag. In 

der Ortsgruppe Wies stand 
er vier Jahre als Obmann 
an der Spitze und im Be-
zirk Deutschlandsberg 
blieb er sogar fünf Jahre 
im Amt. Rekordverdäch-
tig. Auf Bezirksebene hat 
es vorher noch keinen Ob-

mann gegeben, der so lan-
ge durchgehalten hat. Sein 
Engagement in der Steier-
mark und darüber hinaus 
blieb auf Bundesebene 
nicht unentdeckt und so 
wurde er Mitte November 
2024 bei der Jahreshaupt-
versammlung in Bregenz 
einstimmig in den Bun-
desvorstand gewählt. 

Die Österreichische Land-
jugend ist mit insgesamt 
100.000 Mitgliedern die 
mit Abstand größte und 
aktivste Jugendorganisa-
tion des Landes und Ge-
org Waltl wird diese in den 
nächsten Jahren mit viel 
Herzblut mitgestalten. 
Herzliche Gratulation. 

Landjugend im Blut:

Georg Waltl ist neuer Bundesobmannstellvertreter 
der Österreichischen Landjugend

Wieser Ergebnis der Landtagswahl 2024

1 ÖVP 128 33,77% 209 43,00% 108 31,03% 108 40,15% 136 24,77% 114 33,24% 88 25,21% 76 32,20%
2 SPÖ 60 15,83% 115 23,66% 60 17,24% 74 27,51% 115 20,95% 108 31,49% 63 18,05% 60 25,42%
3 FPÖ 148 39,05% 91 18,72% 162 46,55% 71 26,39% 260 47,36% 71 20,70% 177 50,72% 74 31,36%
4 GRÜNE 22 5,80% 30 6,17% 9 2,59% 9 3,35% 17 3,10% 22 6,41% 6 1,72% 11 4,66%
5 KPÖ 12 3,17% 16 3,29% 2 0,57% 4 1,49% 9 1,64% 12 3,50% 8 2,29% 7 2,97%
6 NEOS 9 2,37% 25 5,14% 7 2,01% 3 1,12% 12 2,19% 16 4,66% 7 2,01% 8 3,39%

Gültig 379 100,00% 486 100,00% 348 100,00% 269 100,00% 549 100,00% 343 100,00% 349 100,00% 236 100,00%
Ungültig 6 2 1 2 4 8 2 1

Differenz

1 ÖVP 94 19,42% 98 32,13% 84 31,70% 80 42,55% 23 31,51% 35 45,45% 661 27,01% 720 37,82% -10,80%
2 SPÖ 111 22,93% 109 35,74% 34 12,83% 42 22,34% 18 24,66% 9 11,69% 461 18,84% 517 27,15% -8,31%
3 FPÖ 249 51,45% 72 23,61% 125 47,17% 53 28,19% 31 42,47% 24 31,17% 1152 47,08% 456 23,95% 23,13%
4 GRÜNE 7 1,45% 8 2,62% 4 1,51% 6 3,19% 1 1,37% 5 6,49% 66 2,70% 91 4,78% -2,08%
5 KPÖ 4 0,83% 8 2,62% 7 2,64% 4 2,13% 0 0,00% 2 2,60% 42 1,72% 53 2,78% -1,07%
6 NEOS 19 3,93% 10 3,28% 11 4,15% 3 1,60% 0 0,00% 2 2,60% 65 2,66% 67 3,52% -0,86%

Gültig 484 100,00% 305 100,00% 265 100,00% 188 100,00% 73 100,00% 77 100,00% 2447 100,00% 1904 100,00%
Ungültig 2 2 0 1 3 0 18 16

Wahlberechtigt: 3554 3644
Abgegebene Stimmen: 2465 1904
ausgestellte Wahlkarten 722 356

Wahlbeteiligung: 69,4% 52,3%

2024 2019

Limberg Gesamt

Wies Vordersdorf Altenmarkt

Wahlsprengel VI 

2019

2024

Wahlsprengel I Wahlsprengel II Wahlsprengel III

2024 2019

Wahlsprengel V

Wernersdorf
2024 2019
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Hunderte Interessierte 
kamen, um mit den 

Verantwortlichen die Fer-
tigstellung zu feiern. Die 
Landjugend-Ortsgruppen 
aller fünf Ressourcen-
park-Gemeinden sowie 
die Feuerwehren und viele 
andere Institutionen und 
Freiwillige haben zum Ge-
lingen der Eröffnungsfeier 
beigetragen. Die Markt-
musikkapelle Wies, Berg-
kapelle Steyeregg und das 
Radlpaß Trio sorgten für 
die musikalische Umrah-
mung des Festaktes und 
Unterhaltung. Der geistli-
che Segen durfte natürlich 
auch nicht fehlen, diesen 
steuerte Pfarrer Mag. Mar-
kus Lehr bei. 

Der Ressourcenpark 
Sulmtal-Koralm gilt als 
bezirksweites Vorzeigebei-
spiel, mit dem eine neue 
Qualität der Abfallentsor-
gung für die Bevölkerung 

geschaffen wurde. Es geht 
nicht nur mehr um das ein-
fache Sammeln von Müll 
und Altstoffen, sondern 
vielmehr um die Trennung 
und Sammlung von hoch-
wertigen Wertstoffen und 
deren Wieder- und Wei-
terverwendung. Mit der 
Bürger-Card öffnet sich 

der Schranken zum Res-
sourcenpark, in dem rund 
90 verschiedene Fraktio-
nen getrennt gesammelt 
werden, das geht bis hin 
zu den Plastik-Kapseln 
von Flaschen, Grün- und 
Strauchschnitt. Ein we-
sentlicher Punkt ist also 
die Sortierung, d.h. wenn 

man z.B. Sperrmüll auf-
trennt, dann kann man vie-
le Stoffe wie z.B. Metalle 
verkaufen. „Die Menschen 
werden dabei bemerken, 
wie viele Wertstoffe sich 
in ihrem Abfall befinden, 
die sie jetzt zu uns bringen 
können. Somit kann auch 
der Restmüll um bis zu 60 
Prozent verringert werden, 
was wiederum eine Koste-
nersparnis mit sich bringt“, 
betont Bürgermeister der 
Marktgemeinde Wies Mag. 
Josef Waltl und ergänzt: 
„Alles, was wir verkaufen, 
senkt die Müllgebühren 
für die Bürgerinnen und 
Bürger.“ Über sieben Mil-
lionen Euro nahm man in 
die Hand, um die nicht zu 
übersehende Anlage am 
jetzigen Standort auf der 
B76 zwischen dem Kreis-
verkehr Wies und der Orts-
einfahrt Steyeregg entste-
hen zu lassen. Nach Abzug 
von Förderungen sind es 

Nach zweijähriger Bauzeit wurde nun Ende Oktober der neue Ressourcenpark 
Sulmtal-Koralm – hinter dem die Gemeinden Bad Schwanberg, Pölfing-Brunn, 
St. Martin i.S., St. Peter i.S. und Wies stehen – feierlich eröffnet. 

Eröffnung Ressourcenpark Sulmtal-Koralm

Die VertreterInnen der fünf Ressourcenpark-Gemeinden mit LAbg. Bernadette Kerschler in Vertretung von
LH-STv. Anton Lang und LR Simone Schmiedtbauer in Vertretung von LH Christopher Drexler

Team Ressourcenpark Sulmtal-Koralm Silke Grubelnik 
mit den drei Herren Mathias Beric, Erwin Wagner und Se-
verin Strametz
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5.750.000 Euro, die sich 
die fünf Ressourcenpark-
Gemeinden an Kosten tei-
len. Inklusive Sub-Firmen 
haben rund 20 Firmen 
für den Ressourcenpark 
Sulmtal-Koralm zusam-
mengearbeitet. Die Fir-
ma Kapper Planung- und 
Baumanagement war mit 
der Ausschreibung und der 
örtlichen Bauaufsicht be-
auftragt.  Die Firma HILL 
war für die Entwurfs-, 
Bewilligungs-, Ausfüh-
rungs- und Detailplanung 
zuständig. 

Herzstück am neuen Areal 
ist der räumlich großzügig 
gestaltete Re-Use-Shop, 
der von der Kompetenz 
GmbH aus Pölfing-Brunn 
in Kooperation mit der Be-
treuungseinrichtung Son-
nenwald aus Eibiswald 
betrieben wird. Hier wird 
gutes Altes zum Verkauf 
geboten. Darüber angesie-
delt die neuen Büroräume 
des AWV Deutschlands-
berg und von Silke Gru-

belnik, die für das Büro/
Verwaltung/Buchhaltung 
des Ressourcenparks zu-
ständig ist. Weiters im Ge-
bäude integriert ist eine 
Werkstatt, in der beschä-
digte Geräte wieder flott 
gemacht werden. Eine Ko-
operation mit Fachbetrie-
ben sowie der LBS Eibis-
wald ist angedacht. 

Natürlich setzt man im 
Ressourcenpark selbst 
auch auf erneuerbare Ener-
gienutzung. So werden die 
Räume im Erdgeschoß mit 
Erdwärme beheizt, wäh-
rend auf den Dachflächen 
künftig PV-Anlagen mit ei-
ner Leistung von bis zu 550 
kwp Platz finden. Holz-
Paneele aus Fichte do-
minieren den Bau ebenso 
wie Beton. Dazu kommen 
Glaskomponenten, wie z.B. 
beim Re-Use-Shop inklu-
sive Sonnenschutz. Außer-
dem ist eine Begrünung 
der Dachflächen auf 2.500 
m² vorgesehen. 
Ein weiterer Schwerpunkt 

unter dem Kürzel „Re.
Lend – Re.Rent“ ist der 
Verleih von Geschirrmobi-
len, Geschirr und Geräten 
für kleinere und größere 
Veranstaltungen, also vom 
Waffeleisen bis zur Pop-
corn-Maschine bei der pri-
vaten Geburtstagsfeier bis 

zum großen Vereinsfest. 

Der neue Ressourcenpark 
garantiert mehr Service 
für die Bürgerinnen und 
Bürger und leistet einen 
entscheidenden Beitrag 
zur Kreislaufwirtschaft. 
Seit 29. Oktober ist er nun 
bereits in Betrieb und das 
jeweils von Dienstag bis 
einschließlich Samstag. 
Die Entsorgung dort ist 
für BürgerInnen der Mit-
gliedsgemeinden kosten-
frei bis auf Reifen, Bau-
schutt, Asbest u.a.

Alle Informationen zum 
Ressourcenpark

 Sulmtal-Koralm unter  
www.re-zak.at

Der Ressourcenpark Sulmtal-Koralm hat von Montag, 23.12.2024 bis 01.01.2025 geschlossen und hat ab 
Donnerstag, 02.01.2025 wieder geöffnet. Der ReUse-Shop hat von Montag, 23.12.2024 bis Montag, 06.01. 

geschlossen und öffnet wieder am Dienstag, 07.01.2025.

Öffnungszeiten Ressourcenpark & ReUse Shop zu den Weihnachtsfeiertagen

Eine Vielzahl an Interessierten feierten die Fertigstellung

Pfarre Mag. Markus Lehr 
bei der Segnung des 
Ressourcenparks
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Alle Wieser Unterneh-
men werden mit der 

Kommunalsteuer-Refun-
dierung für Lehrlinge 
unterstützt. Für all jene 
Betriebe, die in Wies ihre 
Betriebsstätte haben, be-
steht die Möglichkeit, einen 
Antrag auf Refundierung 
der Kommunalsteuer für 
Lehrlinge für das vergan-
gene Jahr zu stellen.

Diese sind bis längstens 
31. Jänner 2025 unter An-
schluss der Jahreslohnkon-
ten und der Lehrlingsver-
träge abzugeben.

Die Abteilung Buchhal-
tung, Elisabeth Ziegler, 
steht für weitere Fragen 
gerne unter 0503465-132 
oder ziegler@wies.at zur 
Verfügung. 

Gerne unterstützt die 
Marktgemeinde Wies bei 
der Lehrlingssuche, in 
dem Stellenausschreibun-
gen auf www.wies.at/wirt-
schafts/jobboerse oder in 
der Gemeindezeitung WIE-
Suell kostenlos veröffent-
licht werden. Hierfür die 
Stellenausschreibungen an 
antwort@wies.at. weiterlei-
ten.

Um die Natur bewuss-
ter zu erleben und die 

Schulstunden im Freien 
genießen zu können, wurde 
das „Grüne Klassenzim-
mer“ im Herbst 2021 ins 
Leben gerufen.  

Durch Baumaßnahmen 
der GKB mit der Erneue-
rung der Eisenbahnbrücke 
im Oberen Markt und das 
Hochwasser im Vorjahr war 
der Platz leider länger nicht 
nutzbar für die Volksschu-
le Wies. Umso erfreulicher 
für die SchülerInnen, dass 
das „Grüne Klassenzim-
mer“ nun wieder reaktiviert 
werden konnte. Die Kinder 
haben sogar fleißig mitge-
holfen wieder alles schön zu 
gestalten. Bunt wurde die 
Eidechsen-Sitzgelegenheit 
bemalt.   Der Platz selbst 
erstrahlt wieder begrünt, 
einige Bäumchen wurden 

gepflanzt und weitere Sitz-
gelegenheiten für die Kin-
der und LehrerInnen auf-
gestellt. Bürgermeister Mag. 
Josef Waltl, der sein Grund-
stück für diese Projekt zur 
Verfügung stellt, wünscht 
den Kindern viele schöne 
und erlebnisreiche Schul-
stunden im neugestalteten 
„Grünen Klassenzimmer“.

Die Zweitwohnsitz- und Wohnungsleerstandsabga-
benverordnung vom 19.12.2022 bzw. 27.02.2024, wur-

de durch den Beschluss des Gemeinderates der Marktge-
meinde Wies am 01.10.2024 aufgehoben.Die Marktgemeinde Wies 

bedankt sich auch heu-
er wieder herzlich für die 
wunderschönen, gespende-
ten Christbäume, welche 
den Marktplatz sowie die 
Dorfplätze in der Marktge-
meinde schmücken und so 
auf ein besinnliches Weih-
nachten einstimmen.

• Marktplatz Wies                             
 Fam. Maria und Hans   
 Fürpaß, 
 Haselweberweg

• Steyeregg                                          
 GK Marlies Schuster, 
 Am Anger

• Vordersdorf                                      
 GR Johann Lipp, 
 Am Anger

• Wielfresen                                        
 Fam. Eleonore und 
 Josef Roschitz 
 vlg. Kleiner, 
 Unterfresen

• St. Katharina in der Wiel            
 Fam. Maria Luise und  
 Karl Freidl, 
 Wiel

Gemeinde aktuellGemeinde aktuell Seite 6

Kommunalsteuer-Refundierung für Lehrlinge

Zweitwohnsitz- und Wohnungsleerstands-
abgabenverordnung aufgehoben

Herzlichen Dank 
für die Christ-
baumspenden

Sprengelfremder 
Schulbesuch
Liebe Eltern! Sollte Ihr 

Kind eine Schule be-
suchen wollen, die außer-
halb des Schulsprengels der 
Marktgemeinde Wies liegt, 
obwohl im eigenen Spren-
gel eine gleichartige Schule 
besteht, ist ein Antrag an 
die Marktgemeinde Wies 
zu stellen. Die Schulein-
schreibungen der Pflicht-
schulen finden bereits im 
Jänner 2025 statt. Wenn 
für Sie bereits eine Schule 
in einem anderen Schul-
sprengel in Frage kommt, 
dann melden Sie sich bit-
te bis 15. Jänner 2025 bei 
Frau Merschnik unter 
0503465-123 oder mersch-
nik@wies.at. Das Formular 
finden Sie auch unter www.
wies.at/service/formulare.

Schneeräumung
Bei sehr starkem 

Schneefall oder plötz-
lichem Wetterumschwung 
liegt die Priorität für 
die Schneeräumung und 
Streuung bei den Bun-
des- und Hauptstraßen. 
Erst wenn es die Situation 
erlaubt, werden Neben-
straßen, Straßen in Sied-
lungen und Parkplätze 
von Schneemassen befreit. 
Bitte um Verständnis.

„Grünes Klassenzimmer“ der Volksschule 
Wies reaktiviert

Jobbörse
Unter www.wies.at/wirt-
schaft/jobboerse findet man 
immer aktuelle Jobangebo-
te in Wies und Umgebung.

Info Silofilien
Silofolien (besenrein und 
ohne Netze) können im Res-
sourcenpark Sulmtal-Ko-
ralm ganzjährig angeliefert 
werden. 
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20 Jahre Ö3 Wundertüte. 
Der Kindergemeinde-

rat und der Jugendrat un-
terstützen diese großartige 
Aktion indem fleißig alte 
Handys gesammelt wer-
den. Diese können gerne 
bis 20.12.2024 bei Frau 
Merschnik im Gemeinde-
amt abgegeben werden.
Bitte beim Handy die priva-
ten Daten löschen und die 
SIM-Karte rausnehmen.
Der Verwertungserlös je-
des gespendeten Han-
dys geht an die Sofort-
hilfefonds von „Licht 
ins Dunkel“ und die 
Soforthilfe der Caritas.

„Grünes Klassenzimmer“ der Volksschule 
Wies reaktiviert

Friedenslicht 2024

Handys sammeln
für den guten Zweck

Montag, 23. Dezember 2024
16.00 Uhr: Austragen des Friedenslichts durch die 
 Feuerwehrjugend Steyeregg im 
 Gemeindegebiet Limberg

16.00 Uhr: Abfahrt der LäuferInnen vom Marktplatz  
 Wies nach Deutschlandsberg
 (bitte Fahrgemeinschaften bilden)
 Anmeldung & Informationen: 
 Hilde Schuster 0664/475 99 05

ab 18.30 Uhr: Die Gesunde Gemeinde Wies lädt zu 
 warmen Getränken und Mehlspeisen am  
 Marktplatz Wies ein, mit Weisenbläser der  
 Marktmusikkapelle Wies und Weihnachts- 
 geschichten! Der Reinerlös kommt   
 bedürftigen Familien in Wies zugute!

18.00 Uhr: Friedenslicht in Wielfresen, 
 Ebenbauer-Kapelle

19.00 Uhr: Friedenslicht in Wies, Marktplatz 
 und Pfarrkirche Wies

19.30 Uhr  Friedenslicht in Vordersdorf, Dorfkapelle

20.00 Uhr:  Friedenslicht in Wernersdorf, 
 Emmauskapelle

20.15 Uhr: Friedenslicht in St. Katharina in der Wiel,  
 Pfarrkirche

Gut Ding braucht Weile, 
aber nun ist es endlich 

offiziell!

Mit 1.11.2024 ist Oskar 
Hermann nun offizieller 
Direktor der Mittelschule 
Wies und der Volksschule 
Wernersdorf. Seit 1.12.2023 
war er ja bereits der inte-

rimsmäßige Schulleiter 
beider Schulen. 

Im Namen der Marktge-
meinde Wies gratulierten 
Vzbgm. August Nußmüller, 
Amtsleiterin Petra Veit und 
Bürgermeister Mag. Josef 
Waltl und wünschen viel 
Erfolg für die Zukunft.

v.l.n.r.: Vzbgm. August Nußmüller, Amtsleiterin Petra Veit, 
Direktor Oskar Hermann, Bürgermeister Mag. Josef Waltl

Mittelschule Wies

Die Marktgemeinde Wies nimmt 
Abschied von

Herrn Gottfried Moser
verstorben am 21. Oktober 2024

 im 67. Lebensjahr.

NACHRUF

Herr Gottfried Moser war als Außendienstmitarbeiter 
der Marktgemeinde Wies  von Juli 2017 bis zu seiner

Pensionierung, im Jänner 2020, tätig. 

Als Allroundtalent im 
Außendienst konnte Herr Moser 

in allen Bereichen eingesetzt 
werden. Seine unermüdliche 

Hilfsbereitschaft, 
Freundlichkeit und vor allem 

sein Humor werden immer 
in Erinnerung bleiben.

Die Marktgemeinde Wies nimmt in Trauer Abschied 
von Herrn Gottfried Moser und wird ihm stets ein 

ehrendes Gedenken bewahren.
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Baustart Caritasweg

Herzlichen Glückwunsch

Die Marktgemeinde Wies investiert 2,125 Millionen Euro in neue 
Geh- & Radwegverbindungen.

2,125 Millionen Euro werden 
in die Geh- und Radwegver-
bindungen, gemeinsam mit 
dem Land Steiermark und 
der BBL Südweststeier-
mark, für ein ganzheitliches 
Radwegkonzept zwischen 
Aug und der Radlpaßstra-
ße B76 der Marktgemeinde 
Wies umgesetzt. 
Eine Förderung über 90 % 
der Gesamtkosten von Bund 
und Land machen die Um-
setzung möglich. 
Mit dem Spatenstich am 
05. November wird nun mit 
dem Bau der Geh- & Rad-
weg-Erweiterung zwischen 
der Bahnhaltestelle Wies-
Markt und dem Caritas-

Pflegewohnhaus begonnen. 
Mit dem so genannten Ca-
ritasweg, welcher neu ge-
baut wird, wird auch eine 
Verbindung zwischen den 

beiden Landesradwegen 
R3 und R4 geschaffen. Die 
barrierefreie Strecke bietet 
eine verkehrssichere Um-
fahrung des Ortszentrums. 

Im Frühjahr 2025 sollen die 
Asphaltierungsarbeiten ab-
geschlossen und der Cari-
tasweg feierlich eingeweiht 
werden.

Zum 60. Geburtstag überraschten 
die Schülerinnen und Schüler so-

wie das Lehrpersonal der Volksschule 
Wies ihre Direktorin Evelyn Habenba-
cher-Schrei mit dem lautstarken Hap-
py-Birthday-Song, selbstgedichteten 
Liedertexten und Gedichten. Auch Ver-
treter der Marktgemeinde Wies durften 
bei der Überraschungsfeier dabei sein 
und die herzlichsten Glückwünsche 
zum runden Geburtstag überbringen. 
Erwähnenswert ist auch das 30-jährige 
Jubiläum der Direktorin als Lehrerin 
an der VS Wies, zu dem auch herzlich 
gratuliert wurde.
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165 Einsatzkräfte bei Großübung in Wies
Am 9. November fand die diesjährige Gesamtübung des Abschnitts 2 in Wies statt.

Insgesamt galt es für die 
mitwirkenden Einsatz-

kräfte sechs Szenarien, 
welche im neuen Ressour-
cenpark Sulmtal-Koralm, 
bei der Firma MSG sowie 
in Jagernigg vorbereitet 
waren, abzuarbeiten. 

An der Übung beteiligt wa-
ren 13 Freiwillige Feuer-
wehren und ein Löschzug 
sowie das Grüne Kreuz mit 
insgesamt 165 Kameradin-
nen und Kameraden mit 25 
Fahrzeugen. Die Feuerwehr 
Wies nahm nicht nur an 
dieser Übung teil, sondern 
war auch mit der Vorberei-
tung betraut und sorgte für 
die Verpflegung der einge-
setzten Einsatzkräfte.



Gemeinsam Wandern am Nationalfeiertag
Bei perfektem Herbstwetter fanden sich zahlreiche Wanderer am Samstag, 
dem 26. Oktober am Dorfplatz St. Katharina in der Wiel am frühen Vormittag ein, 
um an der traditionellen Wanderung teilzunehmen.

Bürgermeister Mag. 
Josef Waltl begrüßte 

über 90 Wanderlustige an 
diesem Tag und freute sich 
über die vielen Teilneh-
merInnen. Auf idyllischen 
und gemütlichen 7 Kilo-
meter Rundweg ging es 
bergauf und bergab über 
die Anwesen Wabnegg – 
Erhart – Hansbauer durch 
den Forstweg bis zu einem 
Hochsitz. 
Eine tolle Aussicht bot 
sich dort der Wandergrup-
pe. Danach weiter zum 

Gutschy Hof bei Familie 
Melmer, wo eine Labesta-
tion wartete. Highlight 
dort war ein ca. 450 Jah-
re alter Bergahorn Baum. 
Es gibt keinen weiteren 
Baum wie diesen in der 
ganzen Steiermark. 6 Me-
ter Stammumfang, 30 Me-
ter hoch und ebenso 30 
Meter breit. Ein Natur-
denkmal in der Marktge-
meinde Wies. Nach dieser 
Rastmöglichkeit ging es 
retour zum Dorfplatz St. 
Katharina in der Wiel, wo 

der gemütliche Ausklang 
mit Speis und Trank beim 
St. Katharina Stüberl 
stattfand.

VIELEN DANK AN 
ALLE, die an diesem Tag 
mitgewirkt haben - von 
der Planung bis hin zur 
Verpflegung an den Labe- 
bzw. Pausenstationen. 
Schön, dass so viele Wan-
derlustige von KLEIN bis 
GROSS mit dabei gewesen 
sind und diesen Tag so be-
sonders gemacht haben.

Gemeinde aktuellGemeinde aktuell Seite 10



Berichtet wurde über die 
bereits umgesetzten bzw. 

aktuellen Projekte in der 
Gemeinde. Ebenso gab der 
Bürgermeister den Gemein-
debürgerInnen einen Aus-
blick auf die Vorhaben 2025. 
Abschließend wurde in allen 
4 Ortsteilen die Möglichkeit 
genutzt, dem Bürgermeis-
ter bzw. den anwesenden 
Gemeinderäten Fragen zu 
stellen. Im Fokus bei den 
Fragerunden standen ver-
schiedenste Themen. 

Viele Fragen über die Zu-
trittsmöglichkeiten beim 

neuen Ressourcenpark 
Sulmtal-Koralm, der bereits 
seit Ende Oktober in Be-
trieb ging, Breitbandausbau 
in der Gemeinde, weitere 
Straßensanierungen und die 
Verkehrssicherheit auf der 
B 76, die neu gegründete ei-
genständige Energiegemein-
schaft EEG WIEStrom sowie 
die Verlegung der Schulsport-
anlage wurden gestellt. Auch 
für die Fachausschüsse gab 
es Input mit neuen Ideen und 
Anfragen für Konzept-Erar-
beitungen wie z.B. das Thema 
„Community Nursing“, das 
den Bürgern am Herzen liegt. 

Das Angebot richtet sich 
an ältere zu Hause lebende 
Menschen, mit drohendem 
oder bestehendem Informa-
tions-, Beratungs-, Pflege - 
und/oder Unterstützungsbe-
darf, sowie deren pflegende 
und betreuende Angehörige 
und Familien. Dieses Thema 
wird auf alle Fälle noch im 
Fachausschuss Soziales zur 
Sprache kommen. Ein wich-
tiges Anliegen war auch die 
Parkplatzsituation rund um 
den Sportplatz sowie den 
Tennisplatz Wies. Bei zeit-
gleichen Veranstaltungen 
gibt es immer Parkplatz Eng-

pässe, bedingt auch durch die 
Schließung des Bahnüber-
ganges und neuer Unterfüh-
rung in der Sulmstraße. Im 
Fachausschuss Infrastruktur 
wird man sich demnächst mit 
der Konzept-Erarbeitung der 
Parksituationen bei Veran-
staltungen in diesem Gebiet 
beschäftigen.

Bürgermeister Mag. Josef 
Waltl freute sich über die vie-
len TeilnehmerInnen in den 4 
Ortsteilen und zieht ein posi-
tives Resümee über die heu-
rigen „Herbstgesprächen“ in 
der Marktgemeinde Wies.

Auf Einladung von Bürgermeister Mag. Josef Waltl, fanden auf zwei Wochen verteilt, 
in allen 4 Ortsteilen, die Herbstgespräche (Gemeindeversammlungen) statt. 

Café - Gasthof Köppl, Wies

Toplerhof, Steyeregg

Schilcherei Jöbstl, Wernersdorf

Alpengasthof Strutz, Unterfresen

Herbstgespräche
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Nahwärme zündet Hilfsaktion „Herzenswärme“
Die Nahwärme Gesellschaften Gleinstätten und Straß zünden mit „Herzenswärme 
für die Region“ eine beispielgebende Mitmach-Hilfsaktion die Weihnachtswunder, 
für Menschen die es schwer haben, wahr werden lässt. 

Seit Jahrzehnten bringen 
die Nahwärme Gesell-

schaften Gleinstätten und 
Straß natürliche Wärme aus 
der Region in die Häuser und 
Wohnungen ihrer Kunden. 
Doch oft reicht die Deckung 
dieses Grundbedürfnisses 
nicht aus, um den Härten des 
Lebens zu begegnen. Wenn 
das Schicksal zuschlägt, 
braucht es mehr – nämlich 
Hilfe in finanzieller Form 
die schnell und unbürokra-
tisch ankommt. Mit der Ak-
tion „Herzenswärme für die 
Region“ riefen die beiden 
Nahwärme Gesellschaften 
daher eine beispielgebende 
Hilfsaktion ins Leben, die 
weite Kreise zieht und für 
einen Funkenflug der Hoff-
nung von der West-, bis tief 
in die Südsteiermark sorgt.

2 Spenden-Euro 
für jeden Christbaum
Weihnacht ist die Zeit der 
Wärme, des Kerzenscheins 
und des Tannendufts. Weih-
nacht ist aber auch Zeit des 
Zusammenhalts und des 
Miteinanders. In Koopera-
tion mit allen Wärme-Part-
nergemeinden – Gleinstätten, 
Wies, St. Andrä, Straß, Gam-
litz und Ehrenhausen – ge-
lang es die Hilfsaktion vom 
Start weg auf breite Beine zu 
stellen. Alle Bewohner dieser 
Kommunen sind dazu ein-
geladen, ihrem Weihnachts-
baum eine zweite, spürbar 
nachhaltige, Bestimmung zu 
schenken. 
Einfach Baum abschmücken 
und bei der Sammelstelle 
abgeben – Termine und Sam-
melstelle siehe Info-Box. Dort 

werden die Bäume gezählt 
und in weiterer Folge von der 
Nahwärme zu „Wärme für 
die Region“ umgewandelt. 
Pro Baum – ganz egal ob groß 
ob klein – lässt die Nahwär-
me 2 Euro auf ein eigens ein-
gerichtet Hilfskonto fließen. 

Hilfe die ankommt
„Bei der Wahl der Familien, 
die von uns Unterstützung 
erhalten, agieren wir in enger 
Abstimmung mit den teilneh-
menden Gemeinden. Damit 
wird sichergestellt, dass das 
Geld auf jeden Fall in der Re-
gion für ein verspätetes Weih-
nachtswunder sorgen wird“, 
machte Ing. Wolfgang Waltl, 
GF der beiden Nahwärmege-
sellschaften Gleinstätten und 
Straß, diese Aktion zu seinem 
persönlichen Herzensanlie-
gen. 
Denn er wusste, wenn der 
Hauptverdiener einer Fa-
milie verstirbt, wenn es um 
die Anschaffung eines neuen 
Rollstuhles geht oder wenn 
benötigte Therapien, oft für 
Kinder, nicht mehr bezahlt 
werden können, ist es finan-

zielle Wärme, die es wirklich 
braucht. Damit alles rech-
tens ist wurde von den bei-
den Nahwärme Gesellschaf-
ten der, namentlich mit der 
Aktion idente, Verein „Her-
zenswärme für die Region“ 
gegründet. Dieser hat allein 
wohltätigen Charakter und 
soll im Laufe der Zeit Licht 
und Hoffnung in viele Leben 
bringen.

Fortführung im Sinne 
von Wolfgang Waltl
„Der Geschäftsführer der 
Nahwärme Gleinstätten und 
Straß, Wolfgang Waltl, hat 
die Idee des Vereines Her-
zenswärme gezündet. Leider 
ist er am 02.11.2024 viel zu 
früh von uns gegangen.  Wir 

werden diese Idee und die 
Unternehmen aber in sei-
nem Sinne weiterführen und 
bedanken uns bei den Ge-
meinden und all jenen, die 
sich daran beteiligen“, lädt 
Harald Kaufmann von Sei-
ten der nahwaerme.at zum 
Mitmachen ein. Werden Sie 
daher Teil dieses Weihnachts-
wunders und lassen Sie ihren 
Christbaum mehr sein als ein 
nadelndes Gerüst. Lassen Sie 
ihn Herzenswärme spenden. 

Hilfsaktion „Herzenswärme 
für die Region“
Ablauf: Abgeschmückte 
Christbäume zu den ge-
wohnten, gekennzeichneten 
Abgabe- bzw. Sammelstellen 
bringen.

Für Wolfgang Waltl war die 
Hilfsaktion Herzensprojekt. 
Bürgermeister Mag. Josef 
Waltl lädt Sie ein, sich mit 
Ihrem Weihnachtsbaum zu 
beteiligen.

Christbaumabfuhr am Dienstag, 07. Jänner 
sowie Montag, 03. Februar 2025

Für jeden Baum werden vom örtlichen Nahwärme-
Versorger 2 Euro gespendet. Unterstützt werden damit 
ausnahmslos hilfsbedürftige Familien der Region!

• Am Sonnengrund
• Verkehrsgarten
• Wohnhäuser Altenmarkter Straße 
• Unterer Markt – hinter dem Musikheim
• Am Anger – Spielplatz
• Etzendorf – Müllsammelstelle Aldrian
• Lamberg – Müllsammelstelle Reiterer
• Kapellenstraße – Müllsammelstelle 
• Vordersdorf – Müllsammelstelle 
• Wernersdorf – Gerätehalle
• Wielfresen – ehem. ASZ Wielfresen
• Bahnhofstraße - Müllsammelstelle 
• Marktplatz – Rathauspark
• Kalkgrub – Kinderspielplatz
• Steyeregg – Müllsammelstelle Heizwerk 
• Steyeregg – Parkplatz (obere Kolonie)
• Aug – Bauhof Wies
• Ressourcenpark Sulmtal-Koralm

Abgabestellen
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WIE(S) SAMMA?!
Jugendrat Wies

Tolle Projekte, Work-
shops und Veranstal-

tungen fanden in den 
letzten beiden Jahren der 
Projektbegleitung statt 
und zeigen das Interesse 
der Jugendlichen, sich in 
das Gemeindegeschehen 
einzubringen. 

In der letzten gemein-
samen Sitzung wurde 
nun der Aktionsplan an 
Bürgermeister Mag. Jo-
sef Waltl, Jugendbeauf-
tragte Iris Kohlberger 
und Manuela Merschnik, 
Mitarbeiterin in der Ab-
tlg. Kinderbetreuung der 
Marktgemeinde Wies, 
übergeben. Die weitere 
kommunale Jugendarbeit 
liegt nun in Gemeinde-
hand. 
Mit einem WiesErleben 
Geschenkspaket verab-

schiedete und bedankte 
sich der Bürgermeister 
bei Tanja Oberwalder für 
die gute Zusammenarbeit.  

Weiters gibt es noch zu 
berichten, dass sich auch 
die Jugendbeauftragte 
Iris Kohlberger vorüber-
gehend in ihre Babypause 
verabschiedet. Als Dan-
keschön für ihre Betreu-
ung der Jugendlichen und 
Mitarbeit im Jugendrat 
bekam auch sie ein WIE-
Serleben Geschenkspaket 
überreicht

Zwei Jahre lang begleitete Tanja 
Oberwalder von der Landentwicklung 
Steiermark den Jugendrat Wies. 

v.l.n.r.: Bürgermeister Mag. Josef Waltl, Tanja Oberwalder, 
Iris Kohlberger und Manuela Merschnik

Eltern-Kind-Turnen
Beginn: Montag, 
13.01.2025,
von 16.00 bis 17.00 Uhr
für Kinder von 3 bis 6 
Jahren 
Kursbeitrag: € 40,- für 10 
Einheiten im großen 
Turnsaal der MS Wies

Kinder-YOGA
Beginn: Montag, 
13.01.2025,
von 16.30 bis 17.30 Uhr
für Kinder von 4 bis 7 
Jahren
(max. 10 TeilnehmerInnen)
Kursbeitrag: € 50,- für 10 
Einheiten im Turnsaal des 
Kindergarten Wies

NEU – Hip-Hop
Beginn: Mittwoch, 
22.01.2025,
von 16.00 bis 17.00 Uhr
für Kinder von 6 bis 8 
Jahren 
Kursbeitrag: € 50,- für 10 
Einheiten im kleinen 
Turnsaal der MS Wies

YOGA - fit und gesund
Beginn: Dienstag, 
21.01.2025,
1. Gruppe: von 16.45 bis 
17.45 Uhr
2. Gruppe: von 18.00 bis 
19.00 Uhr 
Kursbeitrag:  € 60,- für 10 
Einheiten im kleinen 
Turnsaal der MS Wies

YOGA für Männer & 
Frauen
Beginn: Montag, 
20.01.2025,
von 17.00 bis 18.00 Uhr
Kursbeitrag: € 60,- für 10 
Einheiten im kleinen 
Turnsaal der MS Wies

Mach mit, bleib aktiv
Beginn: Donnerstag, 
09.01.2025,
von 19.00 bis 20.00 Uhr 
Kursbeitrag: € 60,- für 10 
Einheiten im kleinen Turn-
saal der MS Wies
anschließend Wirbelsäu-
lentraining 30 Minuten 
(bis 20.30 Uhr), 
beides € 90,-

Fit & beweglich 
durch‘s Jahr
Beginn: Mittwoch, 
08.01.2025,
um 18.00 Uhr
Kursbeitrag: € 60,- 
(ganzjährig) im großen 
Turnsaal der MS Wies

Die Teilnahme kann nur 
bei vorzeitiger Anmeldung 
erfolgen!

Anmeldung bei 
Hilde Schuster 
0664/ 47 59 905
oder bei Rosemarie Waltl 
0664/ 91 39 485

Winter/Frühjahr Aktivitäten der 
Gesunden Gemeinde WIES



…nur mehr erwärmen, 
nach Belieben nachsüßen 
und genießen.

Wir sagen Danke
für eure Treue, 

die schönen 
Momente mit euch 

& wünschen ein  
besinnliches 

Weihnachtsfest.
Viel Gesundheit und 
Lebensfreude für das 

kommende Jahr.
Auf ein Wiedersehen 

am PEISERHOF!

Eure Fam. Strohmeier

Erhältlich in der 1l Flasche 
und im Großgebinde.

Laaanger 

PEISERHOF 

WEIHNACHTS
EINKAUF

Gemütliches Beisammenstehen am 

offenen Feuer mit Schilcherglühwein, 

Früchtepunsch, kleinen Speisen 

& fertige Weihnachtspakete 

zum Mitnehmen. 

Sa
m

st
ag

, 1
4.12.2024 ab 14 Uhr

nicht verp
assen!

DER PEISERHOF  Familie Strohmeier  |  Haiden 50 , A-8552 Eibiswald |   +43 3466 42414  |   info@peiserhof.at  | www.peiserhof.at

Regionale Weihnachts-
geschenke für Kunden, 
Mitarbeiter, Familie, Freunde 
oder einfach für dich.

Wir bieten in unseren Geschenkspaketen, Wein in verschie-
densten Ausbauvariationen, steirisches Kürbiskernöl, Sekt, 
Frizzante, Schilcher Essig, Balsam-Essig, Schnaps, Liköre, 
Kürbiskern-Schokolade, Marmeladen und Fruchtsäfte.
Lasst euch inspirieren und geht auf Ideenfindung. Gerne 
stellen wir euch aber auch ganz nach euren Wünschen 
Geschenkspakete zusammen.

Wir sind auch richtig stolz & dankbar für 
die tollen Auszeichnungen, die wir die-
ses Jahr für unsere Weine erhalten haben. 
National & international standen unsere 
Weine an der Spitze und wurden prämiert:

Alle unsere Peiserhof Produkte findet 
ihr auch auf unserer Homepage 

• 5 mal AWC-Gold + 3*** Sterne Weingut

• CMB Concours mondial Bruxelles 2 x Gold

• CMB Sauvignon Selection 
   Großes Gold und Gold international

• Weintrophysieger

• Finalisten bei der 
   Gebietswein und Landesweinkost

• Finalist Woche Weinchallange

• Top 3 Kleine Zeitungsweinkost

• Vinaria Sieger Wein Schilcher

In Weidenbach beim 
Buschenschank und 

Weinbau Pühringer vlg. 
Löscherannerl, konnte 
Bürgermeister Mag. Josef 
Waltl über 90 Personen 
beim jährlichen Kastanien-
braten am 16. Oktober 2024 
begrüßen. 

Der Einladung folg-
ten Gemeindebedienste-
te, Gemeinderäte, bereits 
pensionierte Gemeindebe-
dienstete und auch ehren-
amtliche MitarbeiterInnen 
bei der Gemeindezeitung, 
Gesunden Gemeinde, Bür-
gerbüro, Blumenpflege und 
Welschi sowie die fleißigen 
HelferInnen beim Heuri-
gen Wieser Jubiläumsfest. 
Ein Dankeschön an die 
Außendienstmitarbeiter 

der Marktgemeinde Wies, 
Markus Zmugg und Lukas 
Schmidbauer, die für die 
köstlich gebratenen Kasta-
nien sorgten. Danach folg-
ten noch einige gemütliche 
Stunden und eine gute Jau-
se im Buschenschank der 
Familie Pühringer. Herzli-
chen Dank für die gute Be-
wirtung.

Kastanienbraten der Marktgemeinde Wies
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Aufwärmen

Auf euer Kommen freut sich die

 für den guten Zweck

Donnerstag, 5. Dezember 
ab 17 Uhr

am Marktplatz Wies

Glühwein, Punsch und vieles mehr!

Der Reinerlös wird einem karitativen Zweck zugeführt

Oft werden Augenbrauen mit den Jahren spärlich und ungleichmäßig.  
Mit Permanent Make-up oder Microblading werden die Brauen durch 
feinste Härchenzeichnung wieder voll und formschön.
Egal ob beim Sport, Badeurlaub oder Sauna, Ihr Permanent Make-up sitzt 
immer! Im Berufsleben oder Privat, Sie sehen immer top gepflegt aus. So-
wohl für junge als auch für reife Frauen ist deshalb ein Permanent Make-up 
empfehlenswert.
      Gönnen auch Sie sich einen Teil „Lebensqualität“
        Ich berate Sie sehr gerne unter 0664 39 18 563
          Besuchen Sie mich auch auf meiner Website:
     studio-ehm-face.at

S t u d i o 
            ehm  face    

     

 
              

     Tel: 0664 39 18 563

 
              

      
              

     

Seit 7 Jahren

Nähe Bad Schwanberg / Wies

Microblading um 199,- 
inkl. einer Nachbehandlung

oesterreich-sammelt.at

Alle Informationen über das richtige 
Sammeln, Trennen und Recycling 
von Verpackungen fi ndest du hier:

DIE GELBE FORMEL
GILT AB 1. JÄNNER 2025 

€

€

Mit dem Sammeln von Verpackungen 
leistest du einen Beitrag 
zum Umwelt- und Klimaschutz.  

inserate_gelbe_formel_A4.indd   1 30.07.24   10:12

oesterreich-sammelt.at

Alle Informationen über das richtige 
Sammeln, Trennen und Recycling 
von Verpackungen fi ndest du hier:

DIE GELBE FORMEL
GILT AB 1. JÄNNER 2025 

€

€

Mit dem Sammeln von Verpackungen 
leistest du einen Beitrag 
zum Umwelt- und Klimaschutz.  

inserate_gelbe_formel_A4.indd   1 30.07.24   10:12

ACHTUNG!
Mancherorts werden die 
„Blauen Behälter“ für  
Metallverpackungen vor- 
zeitig abgezogen. 
Dort bitte ab sofort die  
Metallverpackungen im  
Gelben Sack mitsammeln.

oesterreich-sammelt.at

Alle Informationen über das richtige 
Sammeln, Trennen und Recycling 
von Verpackungen fi ndest du hier:

DIE GELBE FORMEL
GILT AB 1. JÄNNER 2025 

€

€

Mit dem Sammeln von Verpackungen 
leistest du einen Beitrag 
zum Umwelt- und Klimaschutz.  

inserate_gelbe_formel_A4.indd   1 30.07.24   10:12

ACHTUNG!
Die Sammlung der Metall- 
verpackungen bleibt in der Ge-
meinde Wies  
bis 14.1.2025 
unverändert.
Danach erfolgt die Sammlung 
wie unten angeführt, im Gelben 
Sack / Gelbe Tonne.
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EinladungEinladung
Marktmusikkapelle WiesMarktmusikkapelle Wies

zumzum

www.marktmusikkapelle-wies.atwww.marktmusikkapelle-wies.at

am Samstag, 7. Dezember 2024
im Turnsaal der MS Wies

mit Beginn um 19.30 Uhr

am Samstag, 7. Dezember 2024
im Turnsaal der MS Wies

mit Beginn um 19.30 Uhr

Alle vorweihnachtlichen
 Veranstaltungen und 

Aktivitäten finden Sie in der 
„Wieser Advent-Broschüre“, 

auf www.wies.at 
oder in der Cities-APP.

Es spielen und singen:
•  Kindergarten Wies 
 Team Kindergarten

•  Chor der Volksschule Wies   

 Evelyn Habenbacher-Schrei    
 und Barbara Strametz

•  Instrumentalgruppe der  Volksschule Wies 

 Ingrid Ruprechter

•  LehrerInnenchor der Volksschule Wies
 Team Volksschule

•  Chor der Mittelschule Wies   

 Julia Buketits

•  Chor der Erzherzog-Johann-Musikschule 

 Michiko Echigoya

•  Gitarrenesemble der EJMS  
 Daniel Kurej
 Texte: Schüler/Innen der Mittelschule Wies 
Christa Wabnegg

Im Anschluss lädt die Gesunde Gemeinde Wies zu alkoholfreiem Punsch, Tee und Striezel ein. 


